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Bezugspreis
Halle vierteljährlich 2,50 M beih uſtellung 2,75 durch
Poſt 8 zweimonatlich 2einmonatlich 1 B ohne Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

Nr 5382 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich
Hermann Jordan in Halle

Feruſprechverbindung mit Bexlin Leipzig Magdeburg cFeruſprechverb 8 in dis
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Auzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der tion
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel
iſt nicht geſtattet

Politiſche Ueberſicht
Aus Berlin wird uns geſchrieben Nicht wegen der Wahl

des Stadtverordneten Vorſtehers ſondern der ſeines Stell
vertreters war die geſtrige im Morgenblatte erwähnte Red

Wahl im Rothen Hauſe von ganz beſonderem Intereſſe
Dr Stryck der vor zwei Monaten mehr oder minder frei
willig ſein Amt niederlegen mußte dann mit einer Mehrheit
von einer Stimme wiedergewählt war hatte vor kurzem end
iltig reſignirt Er mochte wohl einſehen daß er einemKampfe ohne abſehbares Ende nicht gewachſen ſei

Da es bisher gewiſſermaßen Gewohnheitsrecht war
daß im Falle des Rücktrittes des Vorſtehers deſſen
Stellvertreter auf den Poſten des erſtern berufen wurde
ſo erfolgte die Wahl von Dr Langerhans mit einer großen
Majorität Für das Stellvertreteramt waren drei Kandidaten
aufgeſtellt als Kandidat der gemäßigt liberalen Gruppe der
bekannte Reichstags und Landtagsabgeordnete Dr Alexander
Meyer als Kandidat der neuen radikalen Linken die ſich in
folge der Wiederwahl Stryck s von der Hanptgruppe der

Liberalen vor zwei Monaten abgeſondert hatte der
Abgeordnete Dr Barth einer der intimſten Freunde
Engen Richter s und als Kandidat einer dritten Gruppe
der Juſtizrath Meyer Letztgenannter iſt der Verfaſſer der
ErgebenheitsAdreſſe aus den Kreiſen der SynagogenGemeinde
welche den Kaiſer um Schutz gegen die antiſemitiſchen Aus

ſchreitungen bitten ſollte aber nicht zur Abſendung gelangte
Der Ausgang des Wahlkampfes war bei Beginn der Wahl
ar nicht vorauszuſehen Jm erſten Wahlgange fielen auf
llerander Meyer 40 auf Juſtizrath Meyer 24 auf

Dr Barth 21 beim zweiten Wahlgange 45 Stimmen
auf Alexander Meyer 34 auf Dr Barth und 18 auf
Juſtizrath Meyer Bei der engern Wahl ſiegte wie ſchon
berichtet Alexander Meyer über ſeinen Reichstags
Fraktionsfreund Dr Barth mit 61 gegen 46 Stimmen und
dieſer Ausgang bedeutet den Sieg der gemäßig liberalen
Richtung im Rothen Hauſe Der Humoriſt Alexander Meyer
vereinigt nun die Würde eines Abgeordneten des Reichstages
des Laundtages und des StadtverordnetenStellvertreters in
ſich Bei dem hohen Alter von Herrn Dr Laugerhanus wird
er an der Arbeit des Vorſtehers gar oft theilnehmen müſſen
wenn er unter dieſer Laſt nur nicht ſeinen Humor verliert

Soeben erſcheint im Verlage von Nobert Oppenheim
in Berlin eine treffliche Broſchüre über Bier und
Branntwein und ihre Bedeutung für die Volks

eſundheit von dem erlanger Profeſſor der Phyſiologie undGeſundheitspfiege Dr J Roſenthal Schon bei der Ver

handlung über die Erhöhung der Brauſtener im Jahre 1881
ab Roſenthal der auf dieſem Gebiete als Autorität anerkannt

ein eingehendes Gutachten ab das ſich allerdings in keiner
eiſe mit den wirthſchaftlichen finanziellen und moraliſchen

Wirkungen der Branſteuer ſondern einzig und allein mit der
hygienifchen Bedeutung der Frage beſchäftigte Roſenthal hat
dieſe ar jetzt neu durchgeſehen und ergänzt und kommt
zu einem Reſultat das von der Regierung und dem Reichs
tage beherzigt werden ſollte Er ſagt in der Vorrede der
Schrift

Wenn die Folgerungen zu denen ich gelange zuſammen
fallen mit den Forderungen welche andere vom Standpunkte
ihrer gewerblichen Jntereſſen aus erheben ſo iſt das für mich
vollkommen gleichgiltig Jch habe nur das eine Ziel im Auge
zu unterſuchen was der geſammten Bevölkerung geſundheitlich
ſchaden oder nützen kann

Der Verfaſſer beſpricht eingehend die Grundſätze der Ernäh
rungslehre Gewürze und Genußmittel alkoholiſche Getränke
die Wirkung des Alkohols die Folgen des Alkoholmißbrauchs
er zieht einen Vergleich zwiſchen den Wirkungen von Bier und
Branntwein ſpricht über die Mittel gegen die Trunkſucht und
kommt zu dem Schluſſe

Es iſt ganz richtig wenn behauptet wird das Bier ſei
einer der wichtigſten Hebel des Kulturfortſchritts indem es den
barbariſchen und ceiviliſationsfeindlichen Schnaps verdränge
und ſeine milde Wirkung an die Stelle des verderblichern und
gefährlichern ſetze Wo kein Wein wächſt der billig genug iſt
um Volksgetränk zu werden da haben wir alle Urſache den
Bierkonſum zu begünſtigen um den Schnaps zu bekämpfen

Roſenthal ſtellt zum Schluſſe einige Theſen auf denen wir
folgende drei entnehmen

Die Bekämpfung der Trunkſucht muß in erſter Linie ge
ſchehen durch Hebung der wirthſchaftlichen Lage der untern Volks
klaſſen Alles was die Ernährung erſchwert Steuern auf
nothwendige Lebensbedürfniſſe wie Brot Fleiſch Beleuchtungs
mittel uſw treibt eine große Zahl von Menſchen zum Älkohol
geuuſſe und befördert damit ſeinen Mißbrauch

So lange es nicht möglich iſt das Bedürfniß nach Alkohol
ganz zu beſeitigen iſt es im Intereſſe des Volkswohls durch
aus uöthig den Biergenuß r begünſtigen welcher überall wo
h zugänglich iſt dem Schnapſe erfolgreich Feld
abgewinnt

Namentlich der Genuß billigen nicht zu alkoholreichen Bieres
wie es nur von kleinern überall zerſtreuten Brauereien in

enügender Menge geliefert werden kann iſt zu begünſtigen
ird ſolchen kleinern Gewerbebetrieben durch Verſchärfung

der Steuern die Möglichkeit mit Nutzen zu arbeiten verkümmert ſo leidet am meiſten der kleine
Mann und der Schnapskonſum nimmt gerade in

dieſen Kreiſen am meiſten zu
Roſenthal s Ausführungen ſtehen vollkommen im Einklang mit
den ſtatiſtiſchen Ergebniſſen die neuerdings ſowohl aus den
Krankenhäuſern wie aus den Gefängniſſen berichtet werden
Und daraus folgt für den unbefangenen Beurtheilerſoltt ding der 8 v hat Werren

e

rauſteuer vom Reichstage abgelehnt werden

Jn Ungarn bereitet ſich allmälig ein regelrechter Kultur
kampf vor Die Biſchöfe nehmen einer nach dem andern
Stellung gegen die Kirchenpolitik der Regierung Biſchof
Zalka von Raab äußerte ſich gegenüber einer Abordnung
daß die Civilehe in gar keiner Form annehmbar ſei und im
Falle der Einführung nur als einfache bürgerliche Eintragung
angeſehen werden dürfe da die Ehe für die Katholiken ein
Sakrament iſt Man wolle guf Koſten der Intereſſen der
Katholiken eine verfehlte Miniſterialverordnung aufrecht halten
und fordere nun einen Kampf der Konfeſſionen heraus Biſchof
Schopper von Roſenau hat einen Hirtenbrief erlaſſen in
dem er ſich auf das entſchiedenſte gegen die Civilehe ausſpricht
und die Regierung ſowie die liberale Partei mit den ſchärfſten
Ausdrücken angreift Er fordert die Katholiken auf ſtandhaft
Widerſtand zu leiſten und in jedem Bezirke eine von ſämmt
lichen Wählern unterſchriebene Mahnung an ihre Abgeordneten
zu richten ſie mögen ihrem Verſprechen gemäß die Kirche ver
theidigen weil man die Civilehe nicht brauche Zum Schluſſe
nennt Biſchof Schopper die Liberalen falſche Propheten
welche charakterloſe Söldlinge ſind und nicht die öffentlichen
Jntereſſen ſondern nur ihre eigenen vertreten Jnfolge der
Beſchlüſſe des katholiſchen Klerus im Oedenburger Komitat
haben die Abgeordneten aller Parteien von den Wählern die
Aufforderung erhalten gegen die Civilehe Stellung zu nehmen
Die Wähler drohen mit der Ertheilung von Mißtrauensvoten
Der Kampf entwickelt ſich alſo zuſehends

Wir gehören nicht zu denen die aus dem Panama
Skandal Schlüſſe auf eine ernſtliche Bedrohung des Be
ſtandes der franzöſiſchen Republik ziehen Aber daß der
Pangma Fall von ſehr übeln Folgen begleitet iſt und ſein
wird die nicht leicht vertuſcht werden können liegt
auderſeits für jedermann klar auf der Hand Zumal die
Sozialiſten ſuchen ihr Schäfchen dabei zu ſcheren und der
Verlauf von deren letzter Verſammlung in Paris erregt in
den politiſchen Kreiſen die größte Anfmerkſamkeit Jhre Pro
klamation die in der Hauptſtadt angeheftet wurde und von
einem Abgeordneten gezeichnet war iſt mit Sorgfalt verfaßt
worden Man hat darin jedes heftige und kompromittirende
Wort vermieden Aber die Reden welche in der Verſamm
lung gehalten wurden waren ebenſo heftig wie dentlich Herr
Jules Guesde einer der ſozialiſtiſchen Führer vertrat den
Gedanken einen Angriff auf das Stadthaus und die Kammer
zu unternehmen und einen Gewaltſtreich zu verſuchen Herr
Allemane ein anderer Führer hat direkt zur Revolution
gerathen da ſie das einzige Mittel ſei die Geſellſchaft um
zugeſtalten und die ſoziale Republik zu begründen Die Ver
ſammlung beſchloß ein Aktionskomitee mit volksthümlichen
Sektionen zu gründen mit dem Zwecke am 10 Jan dem
Tage der Wiedereröffnung des Parlaments einen Aufmarſch
zum Palals Bourbon in Scene zu ſetzen Bemerkenswerth
iſt auch daß ſich der frühere Communiſt und Deputirte
Cluſeret und der Deputirte Paul Lafargue verſtändigt
und geeinigt hatten Faſt ſieht es aus als lebten die Reſte
der Commune von Paris wieder auf um neuerdings zur
Wirkſamkeit zu gelangen aber für den 10 Januar iſt
nichts zu befürchten da die Regierung von dem beabſichtigten
Aufzuge Kenntniß hat und alle nothwendigen Vorſichtsmaß
regeln ergreifen wird Man meinte ſogar die Herren Guesde
und Allemane würden verhaftet und wegen ihrer öffentlichen
Aufforderung zum Umſturze vor Gericht geſtellt werden indeß
bis jetzt iſt nichts dergleichen geſchehen Allerdings haben die
ſozialiſtiſchen Führer als ſie ſahen daß die Journale ihre
Reden veröffentlichten Furcht bekommen und verſucht ihre
heftigen Ausfälle durch ſpätere Erklärungen abzuſchwächen
Aber die Wirkungen ihres Appells an die Gewalt zeigen ſich
trotzdem ſchon jetzt So hat z B in Lille in einer Volks
verſammlung ein Redner den Vorſchlag gemacht ſofort mit
der Niedermetzelung der Arbeitgeber zu beginnen Mit Recht
iſt man vielfach erſtaunt darüber daß derartige Dinge un
gerügt öffentlich ausgeſprochen werden dürfen

Halle und Amgegend
Halle den 6 Jan

Auf dem Wege nach Sigmariugen reiſt der Kaiſer
nächſten Sonntag abends 10 Uhr 30 Min mit Sonderzug hier
durch Es findet hier Maſchinenwechſel ſtatt Während der
Dauer des Aufenthaltes des kaiſerlichen Zuges wird der Bahnhof
abgeſperrt ſein

Das Stadtbauamt hat vom Magiſtrat Auftrag zur
Ausarbeitung von Plänen für die Regulirung derGerberſaale erhalten Das Stadtbauamt hat dieſe Arbeit
ſofort aufgenommen und läßt gegenwärtig genaue Erhebungen
über die Verhältniſſe der Sohle des Gefälles des Flußlaufes c
anſtellen mit den Vermeſſungen und Nivellementsaufnahmen iſt
bereits begonnen

Obgleich die Räumlichkeiten des Städtiſchen Schlacht
hauſes heute zur verſuchsweiſen Benutzung freigegeben waren
ſchien doch bei unſern Fleiſchern wenig Neigung vorhanden zu
ſein von dieſer Erlaubniß Gebrauch zu machen Man hatte
darauf gerechnet daß wenigſtens ein Schinkenträger geopfertwerden ſollte einige Brühbottiche waren mit deſhem Waſſer

efüllt doch als unſer Berichterſtatter gegen 11 Uhr das Schlacht
aus verließ war noch rin Ausſicht auf einen Wellfleiſch

Schmaus vorhanden Die erſten erfrneg Gäſte die die
ſaubern ſgirrinwe in der nördlichen Halle des Viehhofes bezogen

z ſind durch die Firma Kirchner Ebert angetriebene
akonyerSchweine mächtige feiſte und runde Thiere die vor

Fett kaum aus den Augen ſehen können

T Jm Stadttheater wird Anfang Februar die neue zwei
aktige Oper des Jtalieners R Le on vallo Der Ba
ja z zo Bagliagcci zur n n Das Ehepaar

iRinald iſt bis 1894 für unſere ne neu verpflichtet worden
Der Zweite Kapellmeiſter des Städttheaters Herr Keſſel hat
eine Oper betitelt Die Schweſtern vollendet Am Moön

tag geht neu einſtudirt das Blumenthal ſche Luſtſpiel Der
Probepfeil mit Frau Rinald als Hortenſe Fräulein
Schneider als Beate Hrn Schreiner als Baron v dEgge und Hrn Schmidt Häßler als Kraſinsky in Scene

Der Erſte kommunale Bezirksverein hat nächſten
Dienstag in der Tulpe ſeine Jahres Hauptverſammlung

Am 10 d Dienstag findet die für den Jannar in Ausſicht
genommene weitere Verſammlung des hieſigen Zweigvereins vom
Evangeliſchen Bunde ſtatt Verſammlungsort iſt der Saal
des Neumarkt Schießgrabens Die Tagesordnung lautet
Beſprechung über die römiſche Beichte eingeleitet von
Paſtor Wächtler Die Jeſuitenfrage eingeleitet von
De C Fey Die Beſprechung über die Jeſnitenfrage iſt gerade
jetzt von Wichtigkeit um die Verpflichtung des deutſcheu Volkes
die Jeſuiten auch ferner vom Deutſchen Reiche fernzuhalten
ſoweit dies geſetzlich möglich iſt immer von neuem zu betonen
und Anregung zu geben dies auch durch Zuſchriften an den
Reichstag zum Ausdruck zu bringen

Der hieſige Kunſt gewerbe Verein ſchreibt im Auftrage
des Verlagsbuchhäudlers Wilhelm Knapp hier eine allge
meine Wettbewerbung zur Erlangung von Ent
würfen zu Möbeltiſchlerarbeiten aus die in dem
Journal für Bau und Möbeltiſchler veröffentlicht werden ſollen
Verlangt werden Entwürfe zur Einrichtung eines
Kneipzimmers von etwa 6 m Länge und 4 m Höhe Die
prämiirten Entwürfe bleiben Eigenthum des Kunſtgewerbe Ver
eins das Recht der Vervielfältigung ſteht allein der Knapp ſchen
Verlagsbuchhandlung zu Als Preiſe werden vertheilt ein erſter
Preis 120 zweiter Preis 75 M Außerdem iſt die Verlags
buchhandlung berechtigt weitere Entwürfe zum Preiſe von 50 M
anzukaufen Die Enkwürfe ſind bis zum 10 Febr an die Ver
lagsbuchhandlung von Wilhelm Knapp Mühlweg 19 einzuſenden
Der Kunſtgewerbe Verein behält ſich das Recht vor die ein

e Entwürfe bis 1 März behufs öffentlicher Ausſtellung
zu behalten

Geſtern hielt der Vorſtand des Deutſchen Braun
kohlen Jnduſtrie Vereins unter Vorſitz des Hrn Berg
werksdirektor Leopold hier eine Sitzung ab

Wie ſeit einer Reihe von Jahren bereits wird auch gegen
wärtig Kindern der 2 Bürgerſchule zu Giebichenſtein
während der Wintermonate täglich ein Frühſtück verabreicht
Seit dem 2 Jannar erhalten die ärmſten Schüler Suppe und
Brötchen Wer zu dieſer guten Sache ein Scherflein beizutragen
wünſcht ſende Mittel an die Kämmerei Giebichenſtein

Den Mechanikern Herren Gebr Wennhak hier iſt ein
Patent ertheilt auf Zirkel zum Meſſen von Entfernungen und
zum Diſtanzſchätzen

Jn dem benachbarten Reideburg hat ſich am Mittwoch
der Auszügler H erhängt Langjährige körperliche Leiden
ſollen den Mann zu dem Schritte veranlaßt haben

Tagesordnung
für die Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 9 Jan 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Verpflichtung und Einführung des neugewählten unbeſoldeten Stadtrathes Herrn
Schulze

Neuwahl des Bureaus
Wahl der Kommiſſionen
Nachbewilligung für die Schule in der Leſſingſtraße
Nachbewilligung für die Schule in der Schillerſtraße
FluchtlinienRegulirung in der Kleinen Brauhausgaſſe
Mittelbewilligung für abgetretene Bäume e
Vergleich wegen eines Pflanzungsrechtes

9 Landerwerb vom Andreas Gottesacker
10 Erſtattung von Straßenausbaukoſten
11 Vertheilung der Schmidt ſchen Legaten Zinſen
12 Genehmigung des abgeänderten Schulgeld Regulatives
13 Abſchluß eines Vertrages wegen des Triangels
14 Feſtſetzung der Entſchädigung für ausgekohltes Land
15 Petition von Anwohnern des Moritzzwingers in betreff

Umlegung des Trottoirs c
16 Petition wegen Ueberlaſſung einiger Räume im Schul

grundſtück an der Poſtſtraße
17 Petition des Gärtnervereins von Halle und Umgegend
18 Petition wegen anderweitiger Benennung der Schulgaſſe
19 Petition wegen anderweitiger Benennung der Manuergaſſe

Geſchloſſene Sitzung
20 Anſtellung eines PolizeiSergeanten
21 Penſionirung eines Nachtwächters
22 Anſtellung eines Bureau Aſſiſtenten
23 Befinden über die Ablehnungsgründe eines Schiedsmannes

bezw Neuwahl

h

Der Stadlverordneten Vorſteher
Gneiſt

StadtTheater r
Die Räuber

Trauerſpiel in 5 Akten von Friedrich Schiller
Schillers gewaltiges Jugendwerk hat auch geſtern ſeine alte

Macht bewährt Es iſt ja auch trotz ſo vieler Spuren der
Jugend ſeines Verfaſſers gerade im weſentlichen ein Meiſter
werk des Genftes ie ſicher und kunſtvoll iſt ein W

a

c

Stoff zur tragiſchen Handlung ausgebildet welche rheit und
welches Leben beſitzt dieſer Franz Moor der große Dialektiker
des verbrecheriſchen Eigennutzes wie fließt die prache über von

iſt Geiſt und Wiß und welche Bühnenwirkſamkeit iſt den
meiſten bei weitem den meiſten Scenen eigen

Es war die Mannheimer Bearbeitung in der uns
das Stück geſtern vorgeführt wurde Es iſt ja herkömmlich es
in dieſer verbeſſerten Geſtalt aufzuführen und in der un
veränderten urſprünglichen Geſtalt kann es natürlich auch gar
nicht aufgeführt werden Aber nachdem die Meininger ihrer
Redaktion das Schauſpiel zu Grunde gelegt und dies in An
an an die Mannheimer Bearbeitung zu voller Bühnen

möglichkeit geſtaltet haben hätte man ihnen wenigſtens in der
Hauptſache folgen ſollen Vor allem iſt der Ausgang Franzens
wie Schiller ihn urſprünglich gedichtet hat ohne Vergleich



poetiſcher und dramatiſcher als der ſpätere mit ſeinem rohen
aber nur theatraliſchen Effekt Uebrigens wurden wir geſtern
durch einen Verſtoß geſtört wie er doch bei der ſo ſorgfältigen
Regie unſeres Theaters ſonſt nicht vorzukommen p c rſt
die Nachricht von der Einführung des ewigen Landfriedens und
dann Schwerin und die Schlacht bei Prag ß

Die Jnſcenirung war vortrefflich die Schaar der Räuber botp e Bilder deren Lebendigkeit ſich doch nirgends auf Koſten
8 Dichterwottes vordrängte Auch die Darſteller thaten im

r 8 ehe ihre Schuldigkeit aber dieſe
äfte ſind frei recht ungleichDir Vogel bringt für die Darſtellung des Karl Moor eine

edie Geſſalt und eine Stimme von großem Wohlklang und ſehr
mpathiſcher Wirkung mit Aber die Kraft dieſer Stimme reichte

nicht immer aus Dazu kam die eigenthümliche Sprechweiſe die
ja freilich auch von namhaften Virtuoſen geübte aber entſchieden
derwerſliche Manier eine Reihe von Worten flüchtig hinzuſprechen
und dann wieder ein oder mehrere Worte unverhältnißmäßig zu
betonen Der Darſteller war übrigens infolge dieſes Verfahrens
manchmal kaum zu verſtehen Kein anderer unſerer Schauſpieler

richt ſo und Herr Vogel wird gut thun künftig auch nicht mehrr ſprechen Unangenehm fielen die zahlreichen falſchen Be
tonungen auf Ein gleiches widerfahre mir von jedem unter
euch ſtatt widerfahre mir uſw und ſogar Und ſoll ich für
Furcht eines qualvollen Lebens ſterben ſtatt eines qual
vollen Lebens ſterben Der Monolog in dem dieſe
Worte vorkommen iſt einer der gewaltigſten Monologe
die je gedichtet ſind Es muß ein Schauer durch das
athemlos lauſchende Publikum gehen wenn er ge
ſprochen wird Von dieſem Schauer war geſtern nichts
u merken Uebrigens ſpielte Herr Vogel viel beſſer als er
rach und es darf nicht verſchwiegen werden daß die gewaltige
rſönlichkeit des Karl Moor auch in ſeiner Darſtellung geſtern

einen bedeutenden Eindruck machte und daß auch ihm Anerkennung
theil ward Jedenfalls ſteckt in Herrn Vogel etwas und eine
nkunft iſt ihm nicht abzuſprechen Herrn Schmidt Häßler s
ranz war eine bis ins feinſte ausgearbeitete und dabei doch

natürliche und kraftvolle Leiſtung Der bewährte Künſtler ſteuerte
mit vollendeter Sicherheit zwiſ den Klippen durch an denen
die Darſtellung des Franz nicht ſelten ſcheitert Er war weder
der gewöhnliche Theaterböſewicht noch der temperamentloſe
Reſlexionsmenſch den zuweilen die Schauſpieler aus dem Franz
machen die jenes andere Extrem vermeiden wollen ſondern ein
Menſch voll verhaltener aber gelegentltch hervorbrechender Leiden
ſchaft der nicht ohne Grund dem Schickſal und der Natur grolltund wenn er die äußerſten Konſequenzen ſeiner ruchloſen e

phie zieht uns immer doch noch verſtändlich bleibt on
chablone und Nachahmung war hier nichts wohl aber war die

ganze Leiſtung nachahmungs werth Wie könnte zum Beiſpiel
jene Scene wo Franz den vermeintlichen Tod ſeines Vaters feſt
tellt wahrer geſpielt werden als Herr Schmidt Häßler ſie ſpielte

ies lauernde und lauſchende Näherkommen dieſer Kampf
iſchen dem Wunſche den Greis todt zu finden und der
chen einen Todten zu berühren und endlich als Franz

abgeht dieſes inhaltſchwere Todt Jetzt bin ich Herr
aus dem urſprünglichen Schauſpiel chiller läßt freilichranz frohlockend eramhüpſen aber der Darſteller that recht

bm darin nicht zu folgen Die Erzählung des Traumes endlich
war geradezu einzig Dieſer Ton ging durch Mark und Bein
es umwitterten den Hörer die Schauer des Weltgerichtes Der
Beifall den Hrn Schmidt Häßler s Spiel fand war denn auch ein
ſolcher wie ich ihn hier noch bei keiner Leiſtung eines Schauſpielers
wahrgenommen habe

Die Amalle hatte durch die ſehr ausgedehnten Streichungen
faſt nur gewonnen Sie war kräftiger wahrer und einheitlicher

eworden und wurde durch das feine und doch ſo innige Spielen Greve s den Zuſchauern denen ſo leicht vor der
malie graut ein Gegenſtand der reinſten Sympathie Jch

hätte nie geglaubt daß dieſe von Schiller ſo verzeichnete Geſtaltu einer ſo honen Wirkung gebracht werden könnte wie die ſo
ſtetig und ſicher fortſchreitende Künſtlerin ſie geſtern brachte

Hr Friedan war als Hermann Hr Schumacher als Spiegel
berg Hr Schreiner als Schweizer ſo gut wie ich dieſe Rollen
nur je ſpielen geſehen habe Hr Bach endlich ſpielte den Koſinsli
wie ihn der Dichter gedacht hat eine liebenswerthe Jünglings
natur die das liebevolle Mitleid das Karl Moor ſeinem
Vergötterer widmet durchaus begreiflich erſcheinen ließ Daß

Doß in dem Pater der erſten Geſtalt der Dichtung der im
erſonenverzeichniß Magiſtratsperſon hieß das ſo komiſchwirkende Erſäanen über das Heldenthum des großen Näubers

wirkſam zum Ausdrucke brachte verſteht ſich von ſelbſt d

e h DZ eUniverſitäts und Hochſchulngchrichten

Halle 6 Jan Die r LeopoldiniſchCaroliniſche Deutſche Akademie der Naturforſcher
hat als Mitglieder aufgenommen in der Fachſektion für
wiſſenſchaftliche Medizin Dr Gaertner Profeſſor
der allgemeinen und e Perimer athologie an der Univerſität
Wien Dr Julius n rofeſſor der Chirurgie und
Direktor der proviſoriſchen Univerſitäts Poliklinik für ortho
pädiſche Chirurgie in Berlin Dr Oppenheimer Profeſſor
der mediziniſchen Fakultät an der Univerſität Heidelberg Geh
Rath Dr Hegar Profeſſor der Geburtshilfe und Gynäkologie
Kreisoberhebearzt und Vorſtand der Hebammenſchule zu Freiburg
Geh Medizinalrath Dr Binz Profeſſor der Pharmakologie
Direktor des pharmakologiſchen Jnſtitutes der Univerſikät
ſtändiges Mitglied der Kommiſſion zur Bearbeitung des Arznei
buches des Deutſchen Staates in Bonn in der Sektion für
Chemie Prof Dr Arendt Lehrer an der öffentlichen
S in Leipzig Redacteur des Chemiſchen Central

atles

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Dem Neuen Theater in Berlin iſt die polizeiliche Geneh

nigung zur Aufführung eines Schauſpiels Vor Gott ſein
eib von Lantz und Raupp verſagt worden

e

Gerichtsverhandlungen
Hakle 6 Jan Geſtrige Sitzung der 3 Strafkammer

Der 13 jährige Knabe Auguſt Peter hier hatte am 22 Auguſt
vorigen 1 in den Pulverweiden einen andern Knaben beim
Baden in die Saale geſchubbt und war nun wegen vorſätzlicher
körperlicher Mißhandlung angeklagt und zwar unter den er
ſchwerenden Umſtänden daß er zwei Fälle erwähnten Vergehens
verübt habe den einen Fall mittels einer das Leben gefährdenden

Behand den andern mittels hinterliſtigen Neberfalles Der
Angeklagte hatte an bezeichnetem Tage im Freibade gebadet
27 war dann mit einigen Bekannten an die ſogen wilde

ale gegangen um dort z angeln Hierbei hat Peter den
11 jährigen Hermann Berger der beim Angeln zuſah durch einen

Zu ins Waſſer befördert und zwar an einer Stelle wo die
Saale 3 w tief ſein ſoll Der 11 jährige Johannes Schulze
hatte verſucht den Knaben Berger vom Ufer aus herauszuziewobei h x Se en eten ebeina eſer Knabe noch in aſſer athen eS war es aber gelungen ſich an Wenn eſtzuhalten

worau 4 herbei7 der den im ſſer treibenden Berger c rettete
Angeloge erklärteW c een Berger a e rPohe Schulze müſſe bei dem Je Berger

ausgeglitten ſein Anders bekundeten aber Berger und Schnlze
den Vorgang Sie wären aus dem Freibade weggegangen um
an der Wilden Saale Weiden zu rn angekommen
babe Peter begonnen zu angeln da viel Fiſche zu ſehen geweſen
wären Berger habe mit einer Peitſche geknallt ihm Peter

er einen er ener Mann zur
a

unkterſagt habe da durch das Knallen die
wären Berger habe ſich wert mit
da habe er von Peter einen tSaale gefallen ſei Schulze beſtätigte dieſe
ſchilderte wie Peter auch ihn und zwar ganz unerwartet von
hinten geſtoßen habe r Angeklagte ein kleiner Burſche für
ſein Alter wurde als ſittlich verkommen bezeichnet er ſoll ſich
ſchon vielfa per röee haben Der Staatsanwalt erörterte
wie leicht organg verhängnißvoll hätte werden können
Daß der UAngeklagte die erforderliche Einſicht in die Strafbarkeit
ſeiner Handlungen bei Begehung derſelben beſaß könne keinem
Zweifel unterliegen Als Strafe würden 7 Monate Gefängniß
u beantragen ſein Der Gerichtshof ebenfalls beide Vergehen
ür erwieſen annehmend erkannte auf ein Jahr Gefängniß
Guben 5 Jan Jn der heutigen Strafkammerſitzung

wurde der Gerichtsvollzieher H aus Kroſſen a O wegen
Vernichtung einer amtlichen Urkunde zu 6 Wochen Gefängniß
verurtheilt

Petersburg 4 Jan Der Koſaken Offizier Scheretkow
wurde wegen Ermordung ſeines Kameraden Howaiski vom
Kriegsgerichte zu 12 Jahren Zwangsarbeit in Sibirien ver
urtheilt

iſche erſchreckt wordenen auf uhören und

ſodaß er in die
Angaben und

Provinzial Nachrichten
Erfurt 5 Jan Orig Mitth Jn heutiger Sitzung dern n e wen durch denälteſten Stadtverordneten Hrn Kanzleirath Stoeweſandt achtwieder und ſieben neugewählte Stad tverordnete felerlich

eingeführt und durch Handſchlag an Eidesſtatt verpflichtet
Danach erfolgte die Wahl des 1 Vorſitzenden Der bis
berige Vorſitzende Hr Geh Kommerzienrath Stürſcke der25 Jahre der Verſammlung vorgeſtanden hat hatte den Vorſitz

niedergelegt An ſeiner Stelle wurde mit 27 von 46 abgegebenen
Slimmen Hr Eiſenbahn Direktor Lochner r
19 Stimmen richteten t auf Hrn Bierbrauerei Beſitzer Döhler
Der Gewählte nahm die Wahl an Die Verſammlung beſchloß
dann noch durch eine Abordnung Herrn Geh Kommerzienrath
Stürcke den Dank der n für ſeine bewährte Leitung
ausſprechen zu laſſen Zum 2 Vorſitzenden wurde mit 27 Stim
men der Königl Notar Rechtsanwalt Ehrlich gewählt

Löbejün 5 Jan Orig Mitth Geſtern nachmittag wurde
unſere re durch Muſikvorträge der Stadtkapelle Auf
dem Marktplatze und ſodann im Rathhausgebände überraſcht
Die muſikaliſche Darbietun

rn Ebeling bisher in Wettin der durch den kommiſſariſchen
Landrath des Saalkreiſes Hrn Regierungsrath v Werder
in ſein neues Amt eingeführt wurde Der Einführung folgte in
den Gaſtzimmern des Rathhauſes ein Feſtmahl Leider waren
zu demſelben außer den Mitgliedern des Magiſtrats des Stadt
verordneten Kollegiums und des Sparkaſſen Kuratorinums nur
wenige Bevorzugte geladen Die übrige Bürgerſchaft die dem
neuen Stadtoberhaupte ebenfalls großes Jntereſſe entgegenbringt
fühlt ſich durch Ausſchließung von dieſer Veranſtaltung zurück
geſetzt Man wundert ſich daß nicht eine Liſte zur Einzeichnung
öffentlich ausgelegt worden iſt Gerade mit Rückſicht auf die
eigenartigen hieſigen Verhältniſſe ſollte jedem Bürger Gelegen
heit geboten werden den neuen Bürgermeiſter perſönlich kennen
n lernen und deſſen Grundſätze in Bezug auf ſeine künftige

Amtsführung zu erfahren
Aus Nordhauſen 5 Jan ſchreibt man uns Die hieſige

leiſcherinnung die früher dem Plaue wegen Errichtung eines
chlachthauſes einhellig entgegenſtand hat jetzt vor den

Wünſchen der ganzen übrigen Bürgerſchaft die Segel geſtrichen
und ſich erboten den Bau von ſich aus herzuſtellen und ebenſo
auch den Betrieb zu führen Die erſte der betreffenden Kom
miſſion obliegenden Hauptfragen wird ſomit dahingehen ob die
Stadt dem Antrage der Jnnung zuſtimmen oder die Sache ſelbſt in
die Hand nehmen will Am 5 Juni werden 400 Jahre
vergangen ſein daß Luthers Freund und Mitreformator Juſtus
Jonas als Sohn des Bürgermeiſters Jonas Koch zu Nord
hauſen geboren wurde Der hieſige Lehrer Karl Meyer
bereitet aus dieſem Anlaſſe eine größere Abhandlung vor die
auch auf hieſige Verhältniſſe Oertlichkeiten uſw eingehen wird
was die beiden bis jetzt vorhandenen Lebensbeſchreibungen dieſes
Freundes Luthers nicht thun Auch iſt beabſichtigt das Bildniß
des Juſtus Jonas zu vervielfältigen das ſich auf dem in der
hieſigen St Blaſiikirche befindlichen berühmten Gemälde Lukas
Cranach s die Auferweckung des Lazarus vorfindet Der
hieſige Bahnhof wird demnächſt elektriſches Licht
erhalten

Weißenfels 5 Jan Orig Mitth Die Mitteldeutſche
Zeitung giebt ſoeben durch Sonderblatt bekannt daß geſtern
abend hier der muthmaßliche Mörder der in Berlin er
mordet aufgefundenen ledigen Proſtituirten Hedwig Nitſche
verhaftet worden iſt Es iſt dies der übel beleumundete zwei
undzwanzigjährige Arbeiter E Schweinigel von hier Die
Feſtnahme iſt erfolgt auf Ausſage eines Mädchens in Berlin
das während des Aufenthaltes Schweinigel s dort ein Liebes
verhältniß mit dieſem hatte Das Mädchen bekundet daß ihr
Schweinigel am Tage nach der Ermordung der Nitſche in ſeinem
Weſen völlig verändert vorgekommen ſei und daß ſie den Sch
für den Mörder halte Durch Ermittelungen der berliner Krimi
nalpolizei iſt der jetzige Aufenthaltsort Schweinigel s feſtgeſtellt
und derſelbe auf Anweiſung der genannten Behörde hier ver
haftet worden Zwei heute hier eingetroffene Kriminal Schutz
männer aus Berlin bringen den Schweinigel morgen geſchloſſen
dorthin Danach iſt eine im heutigen Morgenblatte enthaltene
berliner Blättern entnommene Meldung daß der Verdächtige in
Weißenſee bei Berlin verhaftet worden richtig zu ſtellen Red

Es wird uns ren Der franzöſiſche Kriegsminiſter hat
den bei der Königlichen Gewehrfabrik Erfurt attachirten
Lieutenant Zwanziger als Sachverſtändigen ig dem
Prozeſſe zwiſchen dem Oberſten Dérué dem Erfinder
eines neuen Säbelmodells und den Solinger Waffen
fabriken die rig ein ähnliches Modell angefertigthaben und das Derué ſche Patent nicht anerkennen wollen 3
Vorſchlag gebracht

Dem Gerichtsſchreiber a Kanzlei Rath Neutf 9 zu
Suhl iſt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe dem penſionirten
Steuer Aufſeher Albrecht zu Halberſtadt das Allgemeine Ehren

in Gold dem penſionirten SteuerAufſeher Schmidt zu
angermünde das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Meiniugen 5 n Das Befinden der Freifrau von Held
burg der Gemahlin des Herzogs iſt noch immer ein ſehr un
günſtiges Während der erſten Tage des Januar hat die Kranke
an beunruhigenden Herzzuſtänden gelitten

Vermiſchtes
Zur G chte des Knüttels Zu Pfingſten 1811 ſo leſenwir in den Grenzboten erließ der Rektor der leipziger Univer

ſitzt es war der Juriſt Haubold am ſchwarzen Brett eine ein
ringliche in lateiniſcher Sprache worin er die
Studenten mit Rückſicht auf die ernſte Zeit anfforderte doch ver
ſchiedenen kindiſchen Unfug zu un en Er wandte ſich nament
lich n viererlei I gegen den Farbenſchnickſchnack 3 gegen
den Hundeſport und 4 gegen die Albeynheit auf der Straße im
Gänſemarſch zu gehen die zweite Mahnung aber lautete wörtlich
Absetinete a gestandis vastis istis et indecoris fustibus qui a
Ziegenbainio infandum nomen acceperunt quosque etsi nuper
prohihbitos fuerunt tamen qui deponere immorigeri nollent in
quos sei obsequi porro Nobis dubitaverint certissime animad

eines

galt dem neuen Bürgermeiſter D

die Urſachen

yertetur Die Mahnung ſcheint auch kurze Zeit gefruchtet zu
aben Jm Auguſt 1811 aber ſah ſich der Rektor genöthigt die

Hilfe des leipziger Raths in Anſpruch zu nehmen Er richtete
ein bewegliches Schreiben an den Rath theilte ihm mit daß der
Gebrauch der ſog Ziegenhainer Stöcke welche bei ihrer nuförmlichen Geſtalt mehr Streitkolben und Keulen als unter geſikketen
Perſonen gewöhnlichen Stöcken ähnlich ſind, neuerdings wiederzum Vorſchein komme und bat den Rath dafür zu ſorgen daß
den Studenten die Gelegenheit entzogen würde dieſe Jnſtru
mente der Unſittlichkeit zu kaufen Das that denn auch der RNath
er ließ die drei Stockhändler der Stadt kommen verbot ihnen
den Handel mit ſolchen Knütteln und gab dem Rekkor von dieſem
Verbot Nachricht Was würden die alten Herren ſagen wenn
ſie die Knüttel und Keulen ſähen die heute in den Schanufenſtern
der Herrenartikel Läden liegen in allen Bierſtuben von Hauſirern
zum Kauf angeboten und auf der Straße nicht mehr bloß von
Studenten ſondern von allen jungen Männern getragen werden
Ja die Freiheit treibt herrliche Blüthen Es iſt wahr Schlachten
werden mit dieſen Keulen nicht mehr geliefert Jnſtrumente der
Unſittlichkeit würde ſie heute kaum noch jemand nennen ſie
dienen ja nur als Spielzeng Aber ſie ſind doch eine Geſchmacks
verirrung wie man ſie nicht mehr für möglich halten ſollte Das
Scheuſal Mode genannt iſt eben unberechenbar Nicht in Wellen
linien nein in verrücklen Zickzackſprüngen bewegt ſich ſeine Bahn
Dem Stutzerſchwüppchen iſt die Gigerlkeule gefolgt und der
Keule wird wieder das Schwüppchen folgen ſo ſicher wie dem

zu langen Ueberzieher der zu kurze gefolgt iſt Nach Verlauf
enſchenalters kehrt immer dieſelbe Verrücktheit wieder

Auch der Knüttel muß zwiſchen 1811 und 1892 noch einmal da
geweſen ſein Koſtümgeſchichtskundige werden die Zeit anzugeben
wiſſen

Stiftung Die Firma Schilker u Söhne in Schüttorf
Baumwollſpinnerei und Weberei hat anläßlich des bevorſtehenden
25jährigen Geſchäftsjubilänums ein Kapital von 150,000 M zur
Errichtun
ihre Arbeiter zur V
geſtellten und Arbeiter welche von Anfang an in deren Betrieben
ununterbrochen beſchäftigt geweſen der langjährigen Mitarbeiter
auf dem Comptoire ſowie der Armen durch Zuweiſung von ent
ſprechenden Geſchenken gedacht

nvalidenz Wittwen und WaiſenFonds für
erfügung geſtellt Außerdem wurde der An

eines

Verhaftung Jn Mainz wurden der Präſident und der
Kaſſirer des ältern Krankenvereins Nr 2 Freie Hilfskaſſe wegen
Unterſchlagung und Urkundenfälſchung verhaftet

Selbſtmord Jn Neuſtadt a d H erſchoß ſäch eine junge
ame Frl Belling die Tochter einer angeſehenen Familie üt

Heidelberg

Ueberfall in einer Strafanſtalt Wie aus Graz gemeldet
wird überfiel in der Strafanſtalt Karlau der wegen Raubmordes
zu fünfzehnjährigem Kerker verurtheilte Sträfling Schüller
den wegen ſeiner Strenge unbeliebten Oberanfſeher Domanyi
der ihm ein Stück Speck abgenommen hatte welches er heimlich
in die Zelle mitnehmen wollte E eBoden kniete auf ihn und brachte ihm mit einem in der Buch
binderei verwendeten Schnitzmeſſer eine Wunde am Kopfe
eine lange Stichwunde am Halſe bei
hinzu und befreite den Ueberfallenen
linge hatten ſich während dieſer Scene paſſiv verhalten
manyi wurde blutüberſtrömt in ſeine Wohnung der Angreifer in
die Dunkelzelle gebracht ingdes waren wurden ſcharfe Disciplinarſtrafen ver

ängt

Er warf den Oberaufſeher zu

und
Ein anderer Aufſeher kam

Die anweſenden Sträf
Do

Ueber die Sträflinge welche Zeugen

Die Halswunde wird als ſchwer bezeichnet

Nnterſchleif Bei der Peſter Gummiwaaren fabrik
iſt eine Unterſchlagung in Höhe von 84,000 Fl feſtgeſtellt worden
Die Schuldigen ſind der Direktor Wilhelm Maria Müller aus
Weſtfalen und der Oberbuchhalter Moritz Bergmann ein ge
bürtiger Ungar
an der Börſe verſpielt zu haben

Beide ſind geſtändig die veruntreute Summe

Adelina Patti welche am Freitag nach achttägigem Aufent
halte Paris verlaſſen hat um ſich nach Nizza zu begeben weigerte
ſich in der 100 Aufführung von Gounod s Romeo und Jnlie
mitzuwirken weil ihr Operndirektor Bertrand nicht mehr als
ö000 Francs für den Abend geben wollte

Kirchenſkandal Während der Prieſter Reyon in der Kirche
des Saint Sauveur bei Poitiers die Meſſe feierte drang
plötzlich eine Schaar von 25 bis 30 Frauen i iDieſelben ſtürmten in wüthendem Anlauf auf den Altar
handelten den Prieſter und riſſen ihm die kirchlichen Abzeichen
und Gewänder von den Schultern Von Poitiers wurde ſofort
ein Pollzei Kommiſſar nach der Kirche abgeſandt um eine Fort

in die Kirche ein
miß

ſetzung derartiger gewaltthätiger Auftritte zu verhindern Ueber
die ſo zarte Hände ſich gegen einen geweihten

Prieſter erheben ließen ſind intereſſante Gerüchte im Umlauf

O Trank voll ſüßer Labe Jn Sſewaſtopol hat eine
aus Aerzten und Chemikern beſtehende Kommiſſion zur Prüfung
der Krimweine die erſte Analyſe vorgenommen Das Er
gebniß hat in der Mehrzahl der Fälle auch die ſchlimmſten Er
wartungen übertroffen Faſt alle in den Handel kommenden
Krimſchen Weine erwieſen ſich mit geſundheitsſchädlichen Stoffen
als Glycerin Chlor Salicyl Salpeter Schwefelſäure und mit
andern Säuren vermiſcht wobei feſtgeſtellt wurde daß die
Fälſchung der Weine in der letzten Zeit ganz allgemein geworden
ſei und ſich nicht nur auf die billigen Arten ſondern auch auf
die theuren ſog höhern Weinſorten erſtrecke Nach den Angaben der Kommiſſion liegen ſolche gefälſchten Weine in großen
Maſſen in den Weinniederlagen

Schlimme Seereiſe Der in London eingetroffene Dampfer
Teutonic überbringt weitere Einzelheiten über die gefahrvolle

Fahrt des Norddeutſchen Lloyddampfers Saale aus Sonth
ampton nach New York über die Ankunft des Dampfers in
New York am 26 Dez und das Ausſehen des Schiffes wurde
bereits kurz berichtet Die Saale war 12 Tage unkerwegs und
die Paſſagiere waren die ganze Zeit auf die Kajüten angewieſen
Das Deck war mit einer fußdicken Eiskruſte überzogen und die
Mannſchaften waren mehrfach über 36 Stunden ununterbrochen
im Dienſt auf dem eiſigen Deck geweſen verſchiedene waren zu
Falle gekommen und verletzt worden Kapitän Ringk erklärte
daß der Sturm und Kälte ſo heftig geweſen wären wie er ſie
niemals zuvor erlebt habe

Zahlreiche Nachkommenſchaft Daß die braſilianiſche Erde
ſed ar und die Volksvermehrung in Braſilien eine ziemlich
chnell fortſchreitende iſt gehört zu den bekannten Thatſachen

Aber eine Vermehrung wie ſie die Familie Schneider in Vom
Jardin und Umgegend aufzuweiſen vermag überſteigt alles bisher
derr und verdiente hiſtoriſch feſtgeſtellt und auf der
Chicagoer Weltausſtellung mit der goldenen Medaille prämiirt zu
werden Die Nachkommenſchaft des 1829 eingewanderten Hrn
Peter Schneider aus Neu Vorweiler bei Saarlouis beläuft i
bereits auf die ſtattliche Zahl von 682 lebenden Perſonen Aus
einem einzigen Ehepaare ſind in der Zeit von 7 Jahrzehnten ſo
viele geworden daß ſie für ſich allein eine anſehnliche Kolonie
bilden könnten

Von der Weltansſtellnn
von ſolcher Größe wie die Weltausſtellung in Chicago machen
in vielen Dingen neue Methoden erforderlich Wer hat ſich ſchon
überlegt was es für eine Rieſenarbeit bedeutet die ungeheuren
Jnnenräuine der Ausſtellungsgebände zu bemalen und zu
dekoriren Frank Millet heißt der Künſtler dem die Aufgabezugefallen iſt

wur
um den Anſtrich in der üblichen Welſe mit Pinſelarbeit rechtzeitig
zu vollenden Herr Millet hat daher wie der Frkf Ztg mit

etheilt wird ſeine Zuflucht zur Maſchine genommen Ein fahr
arer Elektromotor betreibt eine Pumpe die aus einem Behälter

die Farbe anſangt und durch Schläuche mit entſprechenden Mund

in Chicago Unternehmungen

Seit der Eröffnungstermin näher gerückt iſt
es klar daß nicht Leute r werden könnten
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gücken preßl ſo wird die Farbe mit großer Gewalt gegen die Apen rr per April Mai 136,5 136,75 bez per Mai Juni per Müller Nachm 2 Uhr Kindergotlesdienſt Poſtor Jerdan
di Juni Jall Nachm 5 Uhr Hilfspred Herold Donnerstag abends 8 UhrSe den Werther rolee ghelladtt c i denfeile perge I X Grosse und kleine 135 165 Futter Sjbelſtunde in der zweiten Herbergs zur Heimat Wucherer

können ein paar Arbeiter mit dem Apparat in einem Tage mehr Hafer ver 1000 kg Loco mehr beagechtet Termine still Gekündigt ſtraße 10 2 Tr Hilfsprediger Hero igkoniſſenhaus
uſtande bringen als eine kleine Armee von Malern mit ihren t Kinaigengopreis Loco 135 155 A nach Qualität Lie Vorm 16 Uhr Paſtor Jordan Glaucha Vorm 10 Uhr
inſeln in einer Woche fernngsqualität 140 Pommerseher und preussischer mittel bis guter Oberpred Knuth Nachm 5 Uhr Epiphanias Feler im Kinder

136 142 bez einer 143 147 bez sechlesischer mittel bis guter 37 gottesdienſt Hilfspred Hecker Mittwoch vorm 10 Uhr Beichte
Der fortgeſchaffte Thurm Am Ufer des Harlemfluſſes bei 143 bez feiner 144 149 bez per diesen Monat 140 per Jan Febr nd Abendmahl Oberpred Knuth Donnerstag abends i UhrNew York ſland bisher über den Geleiſen der Centralbahn per April Mai 129 75 180 vez per Alai Jüni perſ der Herberge zur Heimath Mauergaſſe 6 Bibelſtunde Diatein zum Heben und Senken der Zugbrücke benutzter eiſerner ine m 3 an 132 00 ver Aprn Mai 134,00 Witte Freitag abends 8 Uhr Bibelunde Vitar Kunih

Thurm im Gewicht von 3600 Centnern Da an dieſer Stelle reslau 5 Jan Roggen per Jan 132,90 per Ap Im ftädtiſchen Siechenhaunſe Vorm 8i Uhr Diak Witte

per Mai Juni 135,00 44eine neue Vrücke erbaut werden ſoll ſo mußte der Thurm ente Gen 5 Jan Weizen pr Frühjahr 7,53 69 s Br per Herbet Domtirche Sonnabend abends 6 Uhr Vorbereitung Konſ R
weder gortgeſchafft oder abgeriſſen werden man entſchloß ſich für 7,70 Gd 73 Br Roggen per Frühjahr 6,62 Gd 6,55 Br per IMai m r Dompre i Nach deerſteres Nachdem am Freitag abend der lehte Zug den Thurm un Ha Br Maler ver Frühjahr 5,08 Gd 5,51 Br Veerch goni o a ühr Mindergetadienſt Don
paſſirt hatte traten 100 Mann zur Arbeit an entfernten die Pest 5 Jan Weizen loco flau per Frühjahr 7,26 Gd 7,37 prediger Albert Abends 6 Uhr Derſelbe Evang AnthG ühlten mit Picke und Schaufel das harte Erdreich Br per Herbst 7,47 Gd 49 Br Hafer per Frühjahr 5,40 Gd 6,48 Br ge e vaungleiſe und wüb r reise ei i Gemeinde Vorm 9 h Uhr Gottesdienſt Wesleygniſchebis zum Fundament des Thurmes in acht Fuß Tiefe auf worauf ordhausen 5 Jan Preise einzehl Maklergebübr Weizen e m V v bestedie deren des Thurmes begann wanzig Minuten vor Gerste 14,00 16,00 Hafer Sir Kor Wogen g ber Fe re hr

gens J e und 3600 C ,09 13,50 A per g 2 ienstag abends 8 Uh s rediger J A Verber3 Uhr morgens befand ſich das 127 Fuß hohe und 3609 Etr Am Jan Weizen per März 176 per Mai 176 Roggen Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe s Uhr zweite
ſchwere eiſerne Bauwerk noch an ſeiner alten Stelle 1 Minute pr März 127 per Mai 123 t h Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm
nach 3 Uhr alſo binnen 21 Minuten war es ſchon 54 Fuß weiter Antwerpes 5 Jan Weizen behauptet Roggen ruhbig Hafer 2 uhr Chriſtenkehre und Andacht St Norbertkirche in

nach Weſten gerückt Hier ließ man den Thurm vorläufig ſtehen kest Gerste schwach reum erſt die fortgeriſſenen Bahngleiſe wieder zu legen und als Petersburg 5 Jan Weizen loco 13,256 Roggen loco 26 Giebichenſtein Vorm 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm
eben die letzte Sdhauſel Erde feſige tampft worden raſſelte der looo 5,00 v 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht Abvoftoliſche Kapelle
erſie Schnellzug aus New York heran Der Verkehr halte durch ger erte 5 Jan ETolegr niangehentehi Weizen per Mai I ſtraſze 4 Vorm 10 Uhr Hauptgottesdienſt mit Homilie

r ein 82 achm 3 Uhr Predigt 4 Uhr liturgiſcher Gottesdienſtdie Rieſenarbeit keine Unterbrechung erfahren Lonaon 5 Jan 9690 Je 1000 162 eietig Rühen od BaptiſtenGemeinde Giebichenſtein Triftſtraße 19 Vorm

e yeker joco 14 träge e 91 Uhr und machm 3 Uhr Gottesdienſt Nachm 2 bis 3 UhrHandels und Verkehrs Nachrichten Antwerpéen 5 Jan Sofort 35,59 Fres Febr 35,75 Fres März Kindergottesdienſt Mittwoch abends 8 Uhr Bibelſtunde Halle
April 35,25 Pres orſterſtraße 12 Vorm 92 Uhr und abends 8 Uhr PredigtWeinhandel Halle 6 Jan Der Handelskammer Kaffee dachm 2 43 Uhr Kindergottesdienſt Freitag abends 8 Uhr5 wird von dem Herrn Provinzial Steuerdirektor mit Hayre S Jan vorm 10 Uhr 30 Alin Bericht der Hamburgen Verſammlung Sonntag nachm 5 Uhr Vereinsſtunde des

theilt dass der Bundesrath in seiner Sitzung vom Firma Peimann Ziegler Co Kaffee good average Santos per Jünglings und Männer ſowie des Jungfrauen Vereins in
Voy 1892 beschlossen hat in g 3 des Weinlager Regulativs Jan 10129 r Arie mar 567 den Sälen Triftſtraße 19 Freier Zutritt für jedermann

am Sehlusse von Liter I folgenden Absatz einauachalten Dief Rio de Janeiro 5 n Wöehentſiehe Zalunr von Kattee in Giebichenſtein Vorm 10 Uhr eand min Stolze Nachm
un getrennte Zusammenlagerung von PFassweinen gioj 52,000 Sack Kafteevorrath in Rio 170,000 Neue Abladungen 2 Uhr Kindergottesdienſt Paſtor Meltzer Abends 6 Uhr Der
die dem tarifmässigen Eingangszoll unterliegen mit nach den Verein Staaten 34,000 do nach Hamburg 2900 do nach ſelbe Amtswoche Sup Betbge und Paſtor Meltzer Abends

m

Fassweinen auf denen der vertragsmässige Zoll ruht Triest do nach dem übrigen Europa 19,000 Gemaehte Ver von 8 10 Uhr Verſammlung des Evangeliſchen Männer undKann von der Direktionsbehbörde e Entrichtung des Unter käufe seit letzter Depesche 52,000 Preis für ordinary ret in Rio Jün in ding rmog on 7 paghſögß Verſammlung

2 30 5 izchiedes zwischen den beiden Zollsätzen gestattet werden In 123,00 Kurs auf London 18 Kuhbig des liſch und VereinsSvirit es Evangeliſchen Frauen und Jungfrauen Vereinsdiesem Falle findet auch auf die erstgenannten Weine der ver piritus Diemitz Vorm 9 i Uhr Paſtor v Stockhauſen
tragsmässige Zollsatz Anwendung T erlin V Amtlich Spiritus mit M Verbrauchs JJGrusonwerk Der jetzt veröffentlichte Entwurf zu dem Ver abgabe per 100 1 à 1000/0 gleich 10,000 nach Tralles Gekündigttrage zwischen der Gesellsenaft mit der Firma Friedr Krupp bestätigt Kündigungspr oeco ohne Fass 51,2 bez Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 vorm
die bereits bekannten hauptsächlichen Bestimmungen Wir führen noch Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 1001 a 100 gleich 10,000 8 Uhr
folgendes an Der Vorstand der Gesellschaft hat bei der Leitung des nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M Loco ohne Fass e
Werkes 255 r und der r Krupp zu be u it 50 l Verb eng 100 à 100 gleich 10,000 Standes amtliche Meldun enfolgen über die Anstellung neuer Vorstandsmitglieder hat sich der r c raus ber a Sirieh 10,000Aufsichtsrath in dem zwei Vertreter von Krupp Si und Stimwe oder bach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis N Loco mit Fass g
h a h d J mit r verständigen 75 per m e re en henen u Gex 20 0001 X Standesamt Halle 5 Jan 1893Zum Widerspruch gegen Krupp sche Anordnungen ist der Aufsichtsrath 5pintus m Verhrauchsabgabe till Gek ,C00 I Kün tnur pefugt wenn urch beiden für die Togeligenaſt dauernde rei T i De per r r Monat r W c r tto Dietze und Emilie
Belastungen entstehen die durch den regelwäseigen Betrieb des 30,9 bez per Jan Febr 30,6 80,9 bez per März April per April anGesehättes nicht bedingt sind namentlich also Anleihen aufgenommen Mai 82,1 32 32,2 bez perſ Mſai Juni 32,4 82,5 bez per Juni Juli Eheſchließung Der Schloſſer Karl Witzient und Dorothee
werden müssen Der Vorstandsbericht beantragt die Wahl von zwei Per Julj Aug per Aug Sept 34234 34,1 bezahtt Netzel Merſeburgerſtr 42 und Wuchererſtr 19
an x r r d r Berziv r Fettwaaren Geboren Dem Geſchirrführer Albert Lorenz eine Auguſte9 1 3 r 5 r izufassen seien da die Firma Friedr Krupp bei Ablehnung eines dieser Gek e 8 ungern r u o n P 25 r Anng Böllbergerweg Dem Handarb Auguſt Meißner e
Anträge an den abgeschlossenen Vertrag nicht mehr gebunden ist Be ver cresen Micha u per April Ala 50 04 e r a Blumenthalſtr Dem Küſter Paul Brüggemannründlet ren S Anträge m dem nnweis auf den Wettbewerb der Juni 5,5 M n Praketea ä P al ne n n gie 8 leſe Schröter
eiden Unternehmungen im Kriegsgewerbe der besonders seit der gtettin 5 Jan Rüböl loco behauptet per April Mai 49,50 ein Franz Guſtav Pfännerhöhe em oſſer Hermann5 allgemeinen Amwendung der Eisenpanzerungen in der Landbefestigun ai Juni o re p pruevat a Perl 9und beit er 9uren alte Zutwahme der Sehumann sehen Panzerbainen el g Jan Rübö loco 54,90 pr Mai 52,50 per Okt Sulzgerer r d e n e W

e veranlassten Anfertigung von Schnellfeuergeschützen seitens des Gruson Bresiau 5 Jan Nühbol pr Jan 3 po pr A i a i 50 S d ei l T ewerkes hervorgetreten sei Krupp verfertigte Pangzerplatten besitzel Bremen 5 Jan dem ſest, Sheſe p P et wen unehel S und eine unehel v
aber keine eigentliche Panzerbauwerkstätte während das Grusonwerk Pſg Choice Grocery 51 Pſg Armour 517 Ptg Rohe u Fretng Geſtorbenz Des Schloſſer Friedr Fetſch T Emma 27 T
diese habe aber bisher Kein Pangerplatten Walawerk betreibe Ander pure Pſg Falrbanks 41 Pfg Speci rähig Short clear midal Wettinerplatz Der Bahnarb Robert Zenker 54 J Stein
n i Murnre re 4e5 die Kanonenanfertigung die Gebwimmeng 46 Dez Jan Abladung short elear middl 45 Iong elear weg 11 Des Schneider Guſtav Silber S Guſtav 2 M Alter

e n Teiner ein Anlage de 273 via 44 Markt H Der Arbeiter Alber Steuer 45 J Klinik Desnern r r re e e 3 227 re 5 Rüböl r matt Ioeo 51 Bäckermeiſter Guſtav Barth S Paul 4 M Forſterſtr 26 DesWettbewerb 2u vermeiden die aut andere Weise vieht zu erzielende Paris 5 Jan Rubel ruhig r r e a 00 Arbeiter Guſtav Strauß S Friedrich 4 J Klinik Des Ar
e r i den Vertrag e gesueht dessen Annahme per Jfärz April 57,50 per März Juni 58 o pr t en Da Rarer r W g an vate 27 Jder Vorstand den Aktionären empfiehlt in der Ueberzeugung dass er 2 478 nih er aurer Fri chöne Klinikfür dieselben durchaus r und z die Stärkung er Hationten RetersPurg 5 Jan Tls l000 45,09 per Ang v W
Industrie von grosser Bedeutung sei Beim Ahbschluss desselben war S Tman bemüht es in das eigenste Interesse der Firma Friedr Krupp zu Kurshericht der Halleschen Bankfirmen vom G Jan Fremdenliſte

zen dass sie das G i i i ÜT 2n rors et fördere her achen rn Dividende Zins ins Kursnotiz Stadt H re We 5 Ah e wS eeignetenfalls die Aktien übernehmen könne sowie die von ihm vr für O termin fuss a amburg Landwi ilke a Sceehauſen Jngenienr Stuckenhege für ein Industriepapier sehr erhebliche feste Rente bieten eine en holz Dr Frühling Fabriſant Loick u Direktor Kelle a Verlin Kaufleute
Gewähr für die sorgfältige Pflege und Fortentwiecklung des Unter Hallesche 400 Stadt Anl von 1882 u o 4 102,50 Leſſer a Hamburg Treu a Schlaggenwald Roſenberg a Hannover Doreck cS nehmens auch in Bezug auf die Lieferung von Gegenständen für die v O Theater Anl von 1884 u o 872 96 0 Kehl a/Rh d a Bielefeld Spangenberg a Hanau Hubert a Planen
pürgerliche Industrie während die von Krupp eingegangene Ver 31 Stadt le 32 97 25 ba Neumann a Aſchaffenburg Schäfer Capretz u Tippe o Leipzig Philippfohn
rer r der rn mit 160 Proz nach Ablauf Erfurter 3 u Nio 3 l 96 6 z Fran obn Katz Michaelis Gramm Aſcher Hechinger Schleſinger u

c es Vertrages die Aktionäre zu entschädigen geeignet ist falls der Halberstädter 3 18900 M u o 37Poribetrieb des Unternehmens für eigene Keehnung ihnen alsdann nicht Naumburger di e n i h 35 557 Goldene Kugel Ingenieur Stummer a r Gerichts Direlto

vortheilhaft erscheinen sollte Siehsisenesobiandaeſiataleiinirriets a 4 103 6 V n Jene meine Der cS Di j 2 e ei 4 00 Provinzial Anleibe WNu all Juni urg Proiet e atte etc e e d mee e gen en et e e e1 Januar bis 31 Dezember an Sehleppiohn 2 186,439 an Frachten Unstrut Reg 8120 b Bretl Nebra u 32 96 0 Hotopf a ehlgaſt Pharmaen Meyer a a Frl H Weidner a Hixſch
e 1873,8 5 31 Gröllw A Papiertabr 49/0 Dyp Anl u a 7 S Figre 7 r nervr ganſlente Saal a ErfurtS ürhbisgor erſghbr t prung a Breslan Jacobi a Magdeburg Salomon a inzet n von T s Jrrnd brau ar n u o 277 55 Slutigart Gutenſteln 5 Franſſurt a M Köppe a Dresden De

2 Jrank furt a/Al genehmigte die Ausgabe von 800 I aph ſ 81 Str W Mere yrotekar Obtigelionen die Semmaebet in Frankfari Naumburger Braunlbohlen 5 hu 4 6580 Se Veee n ehe n den B a Mittweida Rettberg a
und Dresden emittirt werden Waldauer Brannkoblen 42 i u o 101,50 S r r n tWeitere Divide ne enschätz ungen Die V it We eren en hh ar ß e e mT ä t Die Verwaltung Werschen Weissenf Brk 4 u l 4e e e en Tr Se Bamivereins Aeden r e n i Spielplan des Stadttheaters zu Hallee er än i l Pro Vorthent C i e en den Mitgetheilt von der Theaterleitungs Vertheilt Cönnern Malzfabrik Aktien 189192 12 5 200worden Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 189192 79 T reitag 6 Jan Götterdämmerunger i nan Einnah Frage 5 I3w De r e n e t 312 5 onnab end Z Jan Hebſte Sinn Fräul Fraur Eisenbahn vercinnahmte im Dezember auf dem Netze Eilenburger Kattun Manufaktur Akt m s8900 FVI auf dem Netze 16,400 FI mehr n ehe 189192 4 i a Sonntag 8 Jan re

äg ik Aktien o21 12 cn pol 6 e r Der e v S h Marine Aktien e R T n e g W vet Probepfeiletantinople zufolge werden die Inhaber von türkischen Hallesehe Strassenbahn Aktien 1893 Sie enſtag 10 Jan gnonLoosen durch eine Bekanntmachung der Staatsschulden Hildebrand sche Mlühlenwerk Alctien 189202 1855 4 1610 Mittwoch 11 Jan Die Puppenfee Der Trom
Verwaltung demnächst davon verständigt werden dass der Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien I1881e2 12 peter von SäkkingenFinanzminister im Pin vernehmen mit den Verwaltungsräthen e T cien m 199 Donnerstag 12 Jan Die Großſtadtlufter Staatsschnlden beschlossen habe die Couponsbogen der Miembe Malrfabrik Akten liso1o2 0 k 4 z Freitag 13 Jan Die Puppenfee Joſef u ſeine
Coupons zu den Nummern 12 45 gegenwärtig nicht gegen neue Paekhofs Aktien so a 4 40 S bend 14 J E Beumzutauschen Dieser Beschluss wurde damit begründet dass gäch Thür Braunk St Aktien 1801 10 h 4 134 onnabend 14 Jan Fmilia Galott
der Betrag der Couponsnummern 12 23 in den herabgesetzten Sächs Thür Braunk St Pr Aktien 1801 10 s Sonntag 15 Jan Fauſt

Kapiteln der ottomanischen Staatsschuld einbegriffen und die J d h Faib s 103 Bnsn m 924 j ang jen erschen Weissenf Braunk St 1893 186 da 9 mrummern 24 45 micht zur Auszahlung gelangt seien Zeitzer Maseinnenbr Akt Sehnede on o 20 257 Answärtige Theater
ie bezeichneten Stücke würden wie bisher gehandelt werden Zeitger Par Sart Syerden Zeitzer Paraff u Solarölfabrik Ak 1891921 5 4 5606 Sonnabend den 7 JanuarKönnen und im Palle eines Treffers oder der Amortisation Zuckerraffinerie Halle Aktien 1891021 6 o l S c 8weitere Giltigkeit behalten Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxe h e e t Magde burg St Tb Lolos VaterKonsolidirte Plännerschaft Kuxer feo keo 195 Leipzig Neues Theater Liebeszau ber

Sechifignaonriohden 4 Altes Theater Der Vogelhändler9 Die Kurse der mit bezeichneten Effekten verstehen sich aufs Stüek Weimar HofTh König Richard der Dritteremen 3 Jan Bewegungen der Dawpfer des Nord exel Dividende

h e a h GSSSGSwöSsSGGSGGGSwSwder R abgegangen der Reichspöstdawpfer r

t adt von Ostasien kommend ist am 31 Dez in Aden an Pr hgokneh Wer ra von Gen ua Kommend ist am 31 Dez auf PredigtAnzeigen
er Weser angeckommen Fulda ist am 31 Dez von New Vork Am Sonntag nach Epiphanias den 8 Jan predigen

nach Genva sbgegangen Frankfurt vom La Plata kommendist An 1 d in Antwerpen angekommen der Reichspostdampfer Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Archidiak Pfanne Mittags Zum Jahreswechsel

TTv WcCſCCCr S

zur z dere e t r u e ragztead erſt u 2 Uhr Kinder e J Ven a angekommen resden ew Vor estimwt gottesdienſt Sup D Förſter Abends 6 Uhr gk üneiſene r e Sarene des Perte edeleen g i n Briefe und NReckiangen
o a an a e e rWanren und Produktenberiehte en a e r St u iche u oruu r be 272

Getreide r im Bürgerſchulſaale Charlottenſtraße KindergottesdienſtBe rlip 5 Jan Weizen mit Aüsschluss von Rauhweizen per Oberdiak Wächtler Vorm 10 Uhr Hilfspred Faßmer Nach F SOENNECKEN s
kg Loco eiwas tfester Termine fest Gekündigt 50 t Kün der redigt allgem Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe
nkspreis 153 Toco 142 156 M vaen Quälitnt Lieterungs Nachm 2 Ühr in der Kirche Kindergottesdienſt Oberdigkonus BB IEFORDNERMD

h e be e re Be er e e mr eder eben i letein uv a Nachm 5 Uhr Hilfspred Faßmer St Moritz Vorm 10 Uhr D Reichs Patentb e z r e Termine fest bei ſtillem ſj Diak Nietſchmann Nach der Predigt Veichte d Abendmahl 2
r um m t a arg rei a e er m S Uhr e iegt Derſelbe ger UVeberall wormätig 1 St MI 25 Locker Mr 50zeh ität Lieſferüngsquali 31 in ischer guter 131,5 t aranu oſpitalkirche orm r BERLIN SOENMMECKEN O LEIAIGe i Mat per Jau Febr per Aärez Digk Nietſchmaun Neumarkt Vorm 10 Ühr viltvrehel 2

sind die Preise in den Abtheilungen fürvorgerückter Scäs on Damen Sonfeotion u Rieiderstofſte L Wwüm
von Neuem bedeutend ermässigt worden Peste anerkannt niedrigste Preise Halle Saale Markiniatz
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Aus verkg
dauert nur bis zum 14 Jannar

Bruno Vreyt
Wellen in glatt und gemuſtert per Mtr 1 Mk
Se n für Kleiderzwecke per Mtr 1,50 Mk
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Jch fügte dem Ausverkauf noch zu

e h r 7 v x d re 2 e R 78 c n 2Bee c e 9 e 2S S D de Je den Kaiſerſälen b den WinterS S S W eurſat Se m d e W e en drter
S S W WipplingerJ Se S 9 S d S Anguſtaſtraſte 9 J e der Dorolheenſtraße

W S V W wS S Für HausbeſitzerUnter Bezugnahme auf die Notiz in Nr 8 d Ztg empfiehlt ſich der
r ADcoweino Ceutsche Versiherungs Verein in Stuttgart

zur Uebernahme von

W Haftpflichtverſicherungen
v zu billigen Prämien Nähere Auskunft ertheilenm Hosen 5 Fe W Lotzo Subdirector Alte Promenade 4

u S Mlarschali Generaiagent Frieſenſtraſte 4a L t P gid V W Sommer Bankagent Karlſtraßze La

ta O o Zn Fdng ter S 53 33 l c S Berlin e Maschinenbau Akt es S
Stangenſpargel J 1801 23 z 2Stangenſpargel dünn aber zart o u2edl 2 W S t CSpargelköpfe n 100 e wr S S O wSringaroe extra ſiark o 085 150 290 Snittſparge 10 45 0 701 201 O 5Schuittſparget S uppen 001 e S e M Gas MaschinenSchnittſpargel Unterenden e 050 80 50 233 u S W chKarſferſchoten 55 90 170 20 S e S e von I bis 60 Pferdekräſten einJunge Schoten ffein 45 75 25 25 Se e cylindrig und zweicylindrig für geunge fein 55 80 50 S e v S n werbliche Zwecke und Lichtbetriebunge joten 45 70 S S 2 So S J Preislisten Verzoichniss auisgeführterS v 4Gemiſchte Gemüſe an nur Zone S D 2 S Anlage on geh Vahangen
Erbſen u Carotten unſere Specialität n e S 2 2 2 e Auskunft in alle a/S ertheiltJunge Carotten 660 1001 S S S n W Ingenieur Reinhardt Lindner
unge Schnittbohnen Ia 30 461 o801 S S Z S 2 u Grosso Steinstrasse 9unge PeriBrechbohnen 030 050 085 2 Sunge WachsSalaibohnen 0940 60 00 S G S es esunge h 075 301 Z501 S S Sunge ein ze J 55 90 60 e S S z n
Franz Champignons Pld 540 60 00 801 c en nur v unvre

3 undals Zimmersäulen Nachttisch uvere Platten etc etc
Er r r e r J e e e c werden wegen Räumung des alten Lagers hedentend unter

Serſtellungspreis abgegeben

Sergtpeß 5 e en I Salle a/S Pauofeiderſer 28Neubert c C0 an r n n en Perühmte Armee Märlche J bomar mor ahri ehemaligen Wöſlwäſcherei
Wonopol e für un zweihändig

Unſer Sekt durch natürliche Gährung entſtanden wird als fertiger S 1Wein durch den patentirten VBerkefeldſilter gejagt Dadurch iſt der Ruſſchd chwed Reiterei
Sekt abſolut rein geſund bekömmlich garantirt hefe und 2 Deſſaner vwarſch
bakterienfrei und beſonders wohlſchmeckend Verſandt gegen Nach Freſnir Darſh
nahme Preis 3 M p Flaſche Export 4 Ohr erderer BeeSiehe Deutſche Mediziniſche Wochenſchrift Hobenfrie Mat arſch JAtteſte von 3 Gelehrten und Profeſſoren 6 Torgauer Marſch esu Porhider Nah ch Münchener WindlS Pariſer EinzugsMarſche c e Gardez aller Art anch Englische Anthraeit Pappenheimer Marſe aus derSteiütalkco hie ne Stein ne Stu 4 11 Peter bburgex Marſch Actienbrauerei zum Kindl in München

ven Coak Grude Coak Böhm Braunkohlen Salonkonlen 4 12 Regiments Colonne empfiehltBraunkohlenbrikets u Pressstieine Zur vorzüägllehsten Stuben unä 13 Alexander Marſch
14 RagoczyMarſchKüchenfeuernng empfeblen in bester Qualität und zu billigsten Preisen in 14 in bobgnnter eng Qualität in

Gebinden und VlaschenWagenlad Fubren oder t 15 Zapfenſtreiche r nkar r e eng Promenade 12 16 Radetzky Marlch E Lehmer Bölbergasse 2
Bestellungen zur Anlieferung ins Haus werden prompt ausgeführt FVernspr 203 Sämmtliche 16 Märſche in 1 Bande

gar Schnur r bart en nur Mit en
sowie Vollbart werden am schnellsten und sichersten 9 in Briefm erfolgt FrancoZuſend
unter Garantie ergeugt durch Leipzig 4 Sehwieck

aules Original Mustaches Balsam hen et

nan der Gr Utrichstrasse
Fernsprecher Nr 238

NB Pr eisliste zu meinen diversen
Bieren ist in meinem Contor zu baben
auch auf Wunseh franco zugesandt

S Fär die Hant völlig unschüdlich Versandt diseret Kataloge auf Wunſch gratis u freo
J auch gegen Nachnahme Per Pose 2,50 Mk Zu haben in t

Uslls a 8 bei Osw Poststrasse B V rrrr
enventur Ausverkauf bis zum m 5 ne R wrun mmer

Kleiderstoffe Mäntel Jackets Räder Leinen waaren ämIkertiso T Saräinon Teppiobo Tischdeeken i övelstotfe Renſamin

e

h

Für den Anzeigentheil verantworklich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Dendel Mit 2 Velblätlern
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